
28/06/2012 
MANAGEMENT DES 

RÉPARATIONS / R. Da Veiga 
1 

REPARATUR-MANAGEMENT 

Rosa Da Veiga 
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Ziele des Reparatur-Managements 

von Medizinprodukten (MP) 

 

Kostenkontrolle 

 Optimierung An/Auslieferungszeiten 

Zulieferer 

 Aufbereitungsmodalitäten 

 Effizienz 
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ZSVA EOC Biasca  

Schweiz 

 

SC BIASCA... 

  TESSIN  



28/06/2012 
MANAGEMENT DES 

RÉPARATIONS / R. Da Veiga 
4 

Für wen arbeiten wir? 

Ente Ospedaliero Cantonale (EOC) 

 5 Spitäler mit OP-Blöcken 

 2 Spitäler ohne OP-Block, mit Notaufnahme und 
Pflegeeinheiten  

 1 Klinik mit Pflegeeinheiten 

 

Privatkunden 

 Cardiocentro Ticino 

 Procrea Lugano 

 7 Altersheime 

 Verschiedene Spitex-Vereinigungen  
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Eckdaten ... 

 52 000  OP-Siebe/Jahr 

 208 000 Beutel/Kleinsiebe für die 

Diensteinheiten/Jahr 

 4,68 Mio Instrumente/Jahr 
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Kostenmanagement 

 Biasca nur für Reparaturen der EOC-
Spitäler zuständig 

 Privatkunden kümmern sich selbst um 
Reparaturen 

 Reparaturkosten werden auf die EOC-
Spitäler je nach erbrachten 
Dienstleistungen umgerechnet  

  EOC bezahlt rund CHF 600000.-/Jahr für 
Reparaturen und Ersatz nicht konformer 
MP 
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Management-Modalitäten 

 Biasca: zwei MP-Aufbereitungsarten:  

– Dringend 

– Normal 
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Dringend 

 Wann muss ein MP dringend aufbereitet 
werden? 

 Wenn das MP für den Einsatz eines Siebs 
unerlässlich ist und dieses Sieb täglich 
verwendet wird. 

  

   (Bsp: Motor oder Optik) 
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Normal 

 Wann kann ein MP normal aufbereitet 

werden? 

Wenn Biasca noch ein gleiches MP am 

Lager hat 

, 
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Management dringender 

Reparaturen 

OP-Block informiert Biasca per 

Telefon, dass MP Nr. X nicht 

konform ist!! 

 Biasca informiert Zulieferer 

per Telefon und bestellt 

gleiches MP als Leihgabe 

für Ersatz nicht konformes 

MP. Ersatz-Leih-MP trifft 

per Express- oder Innight-

Lieferung ein. 
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Management dringender 

Reparaturen 

 OP-Block sendet nicht 

konformes MP an ZSVA 

 MP wird mit rotem 

Silikonband 

gekennzeichnet und Nicht-

Konformitätsbeschrieb 

beigefügt 
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Management dringender 

Reparaturen 
 

 NK-DM wird mit 
Anmerkung dringend an 
Lieferanten zur 
Reparatur verschickt 

 Leih-DM in Sieb 
eingeordnet 

 Rückkehr Sieb in 
Sterilisationszyklus 
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Management dringender 

Reparaturen 
NK-DM gereinigt, desinfiziert 

und gemäss Anweisungen 

Hersteller sterilisiert. 

Ausfüllen rotes Formular 

“nicht konformes MP” mit 

Erklärung Nichtkonformität 
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Reparieren oder ersetzen?  

 Ankunft Fax Kostenvoranschlag 

Hersteller für Reparatur 

 Oder Angebot Kauf neues MP 

wenn NK-MP nicht reparierbar 
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Wann wird ersetzt?  

– Wenn MP nicht reparierbar 

 

– Wenn Reparaturkosten höher als 50% 

Kaufpreis neues MP 

– MP-Reparatur vom Originalmodell 

abweicht 
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Hersteller kann kein Leih-MP als Ersatz 

liefern?  

 Sieb bleibt in Biasca mit Formular 

“Identifizierung MP nicht konform” 

bis Rückkehr MP nach Reparatur 

 Versand Fax an Spital mit 

Warnung “Sieb lahmgelegt in SCB” 

mit Erklärung warum Sieb nicht 

lieferbar 
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Hersteller kann kein Leih-MP als Ersatz 

liefern? 

 Zeitweilige Aussonderung Sieb aus 

Sterilisationszyklus nach Diskussion und Absprache 

mit Verantwortlichem des betroffenen Blocks 
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Hersteller kann kein Leih-MP als Ersatz 

liefern? 

  Information Lahmle-
gung Sieb weil MP zur 
Reparatur wird im 
Sterilisations-
Management-
Programm 
gespeichert 
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Hersteller kann kein Leih-MP als Ersatz 

liefern? 

 Wenn MP für Einsatz Sieb 
nicht unerlässlich, MP zur 
Repartur mit Anmerkung 
dringend verschickt und 
Sieb bleibt im 
Sterilisationszyklus 

 Fehlen wird aussen auf 
Verpackung und innen auf 
Kontrollliste vermerkt sowie 
im Sterilisations-
Management-Programm 
gespeichert 
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Management normaler 

Reparaturen: 
 Ankunft nicht konformes MP in Biasca mit rotem Silikonband 

 

 Rücksendeformular mit Nicht-Konformitäts-Informationen 
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Management normaler 

Reparaturen: 

 Gereinigstes und desinfiziertes 

MP wird von Steri-Mitarbeiter 

identifiziert und mit rotem 

Formular “Identifizierung nicht 

konformer MP” gespeichert 
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Management normaler 

Reparaturen: 

 Falls gleiches MP am Lager, 

automatischer Ersatz im Sieb und 

Rückkehr Sterilisationszyklus 
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Management normaler 

Reparaturen: 

 Wenn kein gleiches MP am lager: 

Sterilisation ruft OPS an, um zu 

entscheiden, ob Sieb ohne MP genutzt 

werden kann 
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Kann Sieb ohne MP genutzt 

werden? 

 JA => Sieb kehrt in 
Sterilisationszyklus 
zurück 

 Information über 
Versand MP Reparatur 
wird ausser- und 
innerhalb der 
Verpackung vermerkt 
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 Kann Sieb ohne MP genutzt 

werden? 

 NEIN => Sieb wird zeitweilig 
für Sterilisationszyklus 
gesperrt und Reparatur wird 
DRINGEND! 

 Fax an OPS: “Set in Biasca 
lahmgelegt” mit Erklärung 
Grund für Sperrung 
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Reparaturarten:  

 Standard 

 Spezifisch  

 Standard => Basis-MP für Sieb 

 

 Spezifisch => MP spezifisch für 

Spezialgebiet  
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Standardreparaturen 

 

 Standardreparaturen einfach zu 

managen, da meist MP mit 

Lagerbestand betroffen 

 Ersatz im Sieb erfolgt sofort nach 

Identifizierung nicht konformes MP 
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Spezifische Reparaturen 

 Spezifische Reparaturen verlaufen anders 

und betreffen meist teure MP, für die aus 

Kostengründe keine Lagerbestände 

angelegt werden 

 Setzt direkte Kontaktaufnahme mit 

verschiedenen Herstellern mit jeweils 

unterschiedlichen Antwortsfristen voraus 
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Reparaturkosten 

 

 Reparaturkosten sind zweifellos beim 
Reparatur-Management der MP mit am 
wichtigsten 

 Reparatur-Kostenvoranschläge müssen 
vor OK unter Berücksichtigung Alter, 
Einsatzfrequenz und Neupreis MP gut 
analysiert werden 
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Unsere Organisation  

 

Täglich ist eine Person nur für das Reparatur-
Management verantwortlich. Pflichtenheft 
umfasst: 

 
 Empfang repariertes MP für Siebe im Zyklus, gesperrte Siebe 

und für Lager gekaufte MP 

 Wiedereingliederung reparierte oder gekaufte MP in gesperrte 
oder Reserve-Siebe 

 “unvollständige” Siebe zurückrufen, um fehlende MP 
einzugliedern und Dosser zu schliessen 

 Vorbereitung Dokumentation udn Verpackung nicht konformer 
MP für Versand Reparatur an LIeferanten 
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Versandmethode  

 DRINGEND => täglich per Express oder 
Innight 

 

 NORMAL => zwei Mal pro Woche per 
A-Post 
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Effizienz  

 Reparaturkosten können durch 

regelmässige Kontrolle der OP-Siebe 

gesenkt werden 

 Diese Kontrollen müssten gemeinsam 

mit den Chirurgen unter 

Berücksichtigung ihrer geplanten 

Absenzen (Ferien oder Kongresse) 

organisiert werden 
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Kommentar  

 Seit Anfang 2012 kontrollierten wir 

gemeinsam mit dem Lieferanten 50 OP-Siebe 

für die Ophtalmologie 

 Wir fassen eine regelmässige Kontrolle der 

OP-Siebe anderer Fachgebiete ernsthaft ins 

Auge 
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Fazit  

 Eine Sterilisationsheinheit mit der Grösse von 
Biasca managed pro Jahr rund 3000 
Reparaturen und muss dafür mit 
verschiedenen Lieferanten und Experten des 
Gesundheitswesens kooperieren 
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Fazit  

 Unter Berücksichtigung der personellen 

Kosten und der täglich investierten Zeit 

für die administrative Abwicklung, muss 

man sich die Frage stellen, ob eine 

ZSVA die Reparaturen selbst managen 

oder aber eine spezialisierte und 

kompetente Fachstellen damit 

beauftragen sollte? 
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Besten Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit  


